
Freitag, den 16.10.2015 Nummer 21

Vom 16. bis zum 18. Oktober findet der zweite Mittelalter-
markt zu Feuchtwangen im Stadtpark „Am Zwinger“ statt.
Los geht es am Freitag ab 15 Uhr. Der Mittelaltermarkt mit
seinem breiten kulinarischen Angebot und zahlreichen Aus-
stellern wird erçffnet. Den Nachmittag und Abend �ber wer-
den Stelzenl�ufer unterwegs sein, die Frei Vçgel ihre Runde
machen und Gaukler und Schwertk�mpfer werden zu sehen
sein. Das Highlight an diesem Tag ist das Ritter-Nachtturnier
mit aufregender Feuershow, das um 20 Uhr stattfindet. Im
Anschluss daran spielt dann die Mittelalterband Pestorica.
Am Samstag und Sonntag çffnet der Markt bereits um 10 Uhr.
An beiden Tagen werden u.a. wieder Gaukler und Schwert-
k�mpfer zu sehen sein. Auch an diesen beiden Tagen finden
spektakul�re Ritterturniere statt: Samstag- und Sonntagnach-
mittag jeweils um 14 Uhr und Samstagabend um 19 Uhr
(wieder mit aufregender Feuershow).
Die irische Band Kilkenny Knights wird Samstagabend ab
20 Uhr zus�tzlich f�r Stimmung sorgen. Um 24 Uhr schließt
der Markt am Freitag und am Samstag.
Zum Abschluss wird es am Sonntagabend um 18.30 Uhr
noch einmal eine Feuershow auf der B�hne zu sehen geben,
bevor der Markt dann um 19 Uhr zu Ende geht.
F�r das leibliche Wohl ist an den drei Tagen bestens gesorgt:
Rahmflecken, N�sse, Fisch, Schupfnudeln, Kartoffelspiralis,
Waffeln, Stockkuchen, Honigbier und Met sind nur einige
der Kçstlichkeiten, die angeboten werden.

Zahlreiche H�ndler werden ihre Waren (z.B. selbstgemach-
ter Schmuck, Gewandungen f�r M�nner, Frauen und Kinder,
Musikinstrumente, Keramik, Kinderspielzeug aus Holz, Felle)
feilbieten und verschiedene Handwerker, wie Kettenschmie-
de und Steinmetze, kçnnen bei der Arbeit beobachtet wer-
den.
Kinder kommen im M�rchenzelt, auf dem Holzriesenrad
oder dem Holzkinderkarussell auf ihre Kosten. Die Grçßeren
kçnnen außerdem Axtwerfen, Bogen- oder Armbrustschie-
ßen ausprobieren.
Drei-Tages-Tickets gibt es im Vorverkauf f�r 12.– E (ohne
Ritterturnier) oder 20.– E (mit Ritterturnier) in der Tourist In-
formation am Marktplatz und im B�rohaus Sommer. Tagesti-
ckets kçnnen nur vor Ort f�r 5.– E bzw. 8.– E (mit Rittertur-
nier) erworben werden. Auch dort sind noch Drei-Tages-Ti-
ckets erh�ltlich. Kinder bis 13 Jahre sind frei. Veranstaltet
wird der Markt von Herrn Roland Turba aus Feuchtwangen.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.mittelalter-
markt-feuchtwangen.de
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

16. bis 18. Mittelaltermarkt zu Feuchtwangen
Oktober Am Zwinger

16. Oktober wortarten
19 Uhr Weiberheld – Mit Tucholski im Bett

Ein musikalisch-theatral-literarischer
Abend mit Heike Feist und Stefan Plepp
S�ngermuseum

17. Oktober �kumenischer Kinderbibeltag
10 Uhr Johanniskirche

17. Oktober Choralblasen vom Kranzturm Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

17. Oktober Herbsttombola
21 Uhr Spielbank Feuchtwangen

20. bis 31. B�cherflohmarkt
Oktober Stadtb�cherei Feuchtwangen

20. Oktober Offene Wanderung
13 Uhr Treffpunkt: Rçhrenbrunnen am Marktplatz

21. Oktober Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

21. Oktober Gartenobjeke aus Metall,
18 Uhr Naturmaterialien, Weide und Perlen –

Workshop
Kleine Galerie

22. Oktober Zerbrochene Heimat. Vom Aufstieg und
19.30 Uhr Niedergang einer fr�nkischen Familie

1894–1945
Caf� am Kreuzgang

24. Oktober Choralblasen vom Kranzturm Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

24. Oktober Akademieball
Bayerische BauAkademie Feuchtwangen

25. Oktober Romantische Schiene – Museumszug von
Feuchtwangen nach Nçrdlingen

25. Oktober Ensemble Cosmedin
18 Uhr Stiftskirche Feuchtwangen

27. Oktober Offene Wanderung
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen am Marktplatz

29. Oktober Walter von der Vogelweide – Leben und
19.30 Uhr Werk des bedeutenden Minnes�ngers

Caf� am Kreuzgang

30. Oktober Lese-Spaziergang f�r Kinder
16 Uhr Stadtb�cherei

30. und 31. Mosaikspiegel – Workshop
Oktober Kleine Galerie
18 Uhr

31. Oktober Choralblasen vom Kranzturm Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

3. bis 8. 25. Feuchtwanger Fisch- und Wildtage
November

3. November Offene Wanderung
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen am Marktplatz

4. November Ladies Night
Spielbank Feuchtwangen

5. November „Nachts im Museum“ – Kinderf�hrung
17 Uhr Fr�nkisches Museum Feuchtwangen

5. November Kein Land zum Leben? – Vortrag
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang

8. November Romantik um Martini und Martinimarkt

8. November Casino-Caf�
Spielbank Feuchtwangen

9. November Fotoschau: „Studienreise ins alte Persien“
19.30 Uhr Gasthaus Sindel-Buckel

12. November W�rttembergische Landesb�hne
20 Uhr Hermann Hesse: Narziss und Goldmund

Stadthalle Kasten

A U S S T E L L U N G E N
20. Mai bis „Wohlauf, die Luft geht frisch und rein . . .“
31. Oktober Valentin Eduard Becker

zum 200. Geburtstag
S�ngermuseum Feuchtwangen

19. September
bis

Keramiken und Bilder von
Ilse und Ekkehardt Hofmann

18. Oktober Kleine Galerie

7. November
bis

Weihnachtsausstellung der
Freizeitk�nstler

23. Dezember Kleine Galerie

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/904 55

�nderungen vorbehalten!

Am 12. November ist die W�rttembergische Landesb�hne
mit „Narziss und Goldmund“ in der Stadthalle Kasten zu
Gast. � Daniela Aldinger
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Kreuzgangspiele 2016
Der Vorverkauf f�r die Spielzeit 2016 beginnt
Die Kreuzgangspiele widmen sich traumhaften Welten

Im Sommer 2015 wurde mit dem „Brandner Kaspar“ ins
Paradies geblickt und im „Eingebildeten Kranken“ ließen
die Alptr�ume vom nahenden Tod den Hypochonder Ar-
gan nicht zur Ruhe kommen. Die Nacht, die Tr�ume und
�berirdische Welten spielen auch in der Spielzeit 2016 ei-
ne Rolle, wenn Shakespeares ber�hmtes Paar „Romeo
und Julia“ zun�chst von jugendlicher Liebe ergl�ht auf
Wolke 7 schwebt, um dann am Alptraum der Realit�t ih-
rer verfeindeten Familien zu scheitern, wenn Abby und
Martha Brewster in Kesselrings „Arsen und Spitzenh�ub-
chen“ ihre G�ste mit Freundlichkeit und Gift ins Jenseits
befçrdern. N�chtlich zauberhaft ist es auch, wenn Peter
Pan Wendy und ihre Br�der aus dem n�chtlichen Kinder-
zimmer in die tollsten Abenteuer entf�hrt. M�rchenhaft
besiegen die drei kleinen Schweinchen den bçsen Wolf
und der Dichter Lenz vermittelt in einem auf der Erz�h-
lung von Georg B�chner basierenden Theaterst�ck f�r
junge Erwachsene, wie ein junger Mensch mit Grenzen
umgehen, sie �berschreiten kann und wie die eigenen
Tr�ume das Handeln befl�geln, aber auch stçren kçnnen.
Das neue Prospekt mit allen Terminen im Kreuzgang, im
Nixel-Garten und im Fr�nkischen Museum gibt es ab Mit-
te Oktober. Alle Informationen zu den St�cken sowie zu
den Veranstaltungen der Reihen Kreuzgangspiele extra
und klassik gibt es jetzt schon auf der Internetseite der
Kreuzgangspiele.

Der Vorverkauf f�r die Festspielzeit 2016 beginnt am
20. Oktober 2015.

Informationen und Karten zur neuen Spielzeit gibt es
dann im Kulturb�ro der Stadt Feuchtwangen, Marktplatz
2, 91555 Feuchtwangen, Telefon: 09852/904 44, E-Mail:
mail@kreuzgangspiele.de, im Internet auf www.kreuz-
gangspiele.de, auf www.reservix.de und �ber die Face-
book-Seite der Kreuzgangspiele.

Karten f�r die Kreuzgangspiele 2016, die sich mit den
St�cken um die Themen „Nacht und Traum“ drehen, gibt
es ab 20. Oktober 2015. � Stadt Feuchtwangen

wortarten 2015 / 2016
Ein „Weiberheld“ f�r Kurzentschlossene

Erste wortarten-Veranstaltung widmet sich dem Dichter
Kurt Tucholsky

Die Schauspieler Heike Feist und Stefan Plepp widmen
sich am Freitag, den 16. Oktober 2015, ab 19 Uhr im S�n-
germuseum Feuchtwangen dem Dichter Kurt Tucholsky,
und dabei vor allem seinem Verh�ltnis zu Frauen, ein Ver-
h�ltnis, das nicht immer ganz unproblematisch gewesen
ist: Ist er Ehemann? Oder Freund? Vielleicht Liebhaber?
Gar Macho?
Obwohl klein und dick und kein Schçnling, zog Kurt Tu-
cholsky viele Frauen im Laufe seines Lebens in den Bann.

Allerdings muss auch f�r diesen Womanizer der Moment
des Gl�cks nur von kurzer Dauer gewesen sein: „In der
Ehe pflegt gewçhnlich einer der Dumme zu sein. Nur
wenn zwei Dumme heiraten – das kann mitunter gut ge-
hen.“, meinte er. Feist & Plepp lassen die Frauen Tuchols-
kys sprechen. Mary Gerold – Tucholskys große Liebe und
zweite Ehefrau – kommt zu Wort, wie auch seine wich-
tigsten Liebhaberinnen Else Weil, Lisa Matthias und ande-
re. So entfaltet sich eine spannende, ber�hrende und
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zuweilen auch heitere Lebensgeschichte, die von seiner
rastlosen Suche nach Erf�llung handelt. Durch rasante
Wechsel von Komik und Tragik und durch Musik an Kla-
vier und Akkordeon nehmen sie das Publikum mit auf ei-
ne Reise durch das Liebesleben und Liebesleiden dieses
großen Dichters und Womanizers Kurt Tucholsky. Ein
Mann im Angesicht seiner 6 wichtigsten Frauen!

Karten und Informationen gibt es noch an der Abendkas-
se, die um 18.30 Uhr direkt am S�ngermuseum çffnet.

Heike Feist und Stefan Plepp
� Ralf Neipp

Erz�hlcaf� f�r Senioren
Mittwoch, 28.10.2015, 14.30 Uhr
im Fr�nkischen Museum Feuchtwangen

Leute, wie die Zeit vergeht!
Kalender in alter und neuer Zeit

„Kinder, wie die Zeit vergeht“ ist ein oft gehçrter Stoßseufzer
von �lteren Menschen, die sich nach l�ngerer Zeit wieder
einmal begegnen. Man erinnert sich an l�ngst vergangene Ta-
ge, an gemeinsame Erlebnisse, an so vieles, was sich im Lauf
der Zeit ver�ndert hat. Und oft entsteht der Wunsch, davon
zu erz�hlen, sich gegenseitig auszutauschen, am liebsten bei
einer dampfenden Tasse Kaffee.
Dazu erhalten Sie Gelegenheit beim ersten Erz�hlcaf� im Fr�n-
kischen Museum Feuchtwangen am Mittwoch, 28.10.2015 um
14.30 Uhr.
Die Veranstaltung, die in regelm�ßigen Abst�nden fortgesetzt
wird, steht jeweils unter einem bestimmten Thema.
Museumsleiterin Susanne Klemm wird Ihnen zu diesem The-
ma drei oder vier originelle Objekte aus dem Museum erl�u-
tern, an denen man vielleicht bei einem Museumsbesuch
achtlos vor�ber geht, oder die man normalerweise nicht
sieht, weil sie im Depot verwahrt werden.
Nach dieser kurzen Einf�hrung setzen wir uns zu einer Tasse
Kaffee und einem St�ck Kuchen zusammen und jeder Besu-
cher hat die Mçglichkeit, von eigenen Erinnerungen zu die-
sem Thema zu berichten.

Passend zum Motto „Leute, wie die Zeit vergeht!“ geht es am
28.10.2015 um Kalender in alter und neuer Zeit. Kalender
waren eine geeignete Mçglichkeit, die Zeit einzuteilen und
den Jahreslauf mit seinen wiederkehrenden Festtagen zu ver-
zeichnen. Ein h�bsches Beispiel aus dem Museum ist ein
Forstkalender des 19. Jahrhunderts, der f�r den Monat Juli die
anfallenden Arbeiten in Wort und Bild darstellt.

Vielleicht haben Sie selbst noch einen Kalender zuhause, der
Ihnen wichtig geworden ist? Egal, ob es sich um einen immer-
w�hrenden Kalender, einen Kalender mit Bauernregeln oder
Spr�chen, einen Adventskalender, einen j�dischen Kalender
oder einen Mondkalender f�r die Aussaattage handelt:
Bringen Sie Ihren Kalender mit und erz�hlen Sie dar�ber!
Je vielf�ltiger, umso besser. Interessant ist auch, welche Jah-
restage und Daten Ihnen besonders wichtig sind. Und wer
nichts erz�hlen mçchte, aber neugierig auf das Thema ist, ist
ebenfalls herzlich eingeladen.
Kosten: 1,50 Euro

Eine Bitte: Aus organisatorischen Gr�nden w�re es schçn,
wenn Sie sich telefonisch im Museum anmelden, Tel. 09852/
25 75. Dann kçnnen wir rechtzeitig Tische und St�hle stellen,
Kaffeegeschirr eindecken, Kuchen backen . . .

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Museumsstraße 19, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/61 52 24
info@fraenkisches-museum.de
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Lesespaziergang für Kinder durch die Feuchtwanger Altstadt 

Die Hexe und die sieben Fexe 
 

Die Stadtbücherei Feuchtwangen lädt kleine und große 
Menschen im Alter ab 4 Jahren zu einem 
Lesespaziergang durch die Feuchtwanger Altstadt ein.  
Bei diesem besonderen Spaziergang können die Bilder 
zum Bilderbuch „Die Hexe und die sieben Fexe“ von Ali 
Mitgutsch in den Schaufenstern betrachtet werden. 
Dazu wird das spannende Reimabenteuer vorgelesen: 
Tief im dunklen Wald wohnt die böse Hexe Hölla Hulla 
Hottala mit ihrer furchterregenden Echse, die jede Nacht 
das Federvieh der Menschen raubt. Doch da kommen 
die sieben Fexe, stehlen der Hexe den Zauberstab und 
entführen das Ungeheuer. 

Freitag, 30. Oktober 2015 um 16 Uhr 
Treffpunkt: Stadtbücherei Feuchtwangen  
(Bei schlechtem Wetter wird die Geschichte in der 
Bücherei vorgelesen.) 
Anmeldungen in der Stadtbücherei, Tel. 09852 – 34 56 
oder stadtbuecherei@feuchtwangen.de 

 
 
Ein Leben als Zwerg und mehr 

Die Baslerin Lea Schmocker liest Texte vom Basler Urs Widmer und freut sich 

Der Autor Urs Widmer wurde am 21. Mai 1938 in Basel geboren und ist im vergangenen Jahr im 
Alter von 75 Jahren in Zürich gestorben. Er sei lange Jahre und von vielen Leuten als der „lustige 
Purzel von den Alpen“ wahrgenommen worden, erzählte Widmer einmal in einem Gespräch.  
Er wusste, dass er an dem wohlwollenden Vorurteil nicht ganz unschuldig war. Er mochte das 
Komische mehr als das Tragische, das sprachlich Überhitze lag ihm näher als das delikat 
Gedrechselte, die Kraftausdrücke waren ihm lieber als die sanften Wörter.  
 

Das vielleicht schönste Abenteuer, das Widmer in seinen 
Romanen beschreibt, ist wohl das der Gummizwerge, die in  
„Ein Leben als Zwerg“ (2006) schlagartig zum Leben 
erwachen und über Möbel turnen, sobald sich ihr Inhaber, ein 
Junge namens Uti, umdreht. Uti sitzt oft vor einem seltsamen 
Apparat, der klappernde Geräusche macht, und hat seltsam 
geringelte Haare.  
Der Zwerg, den er mit seinem liebenden Blick lebendig 
gemacht hat, begleitet ihn durchs Leben, lebt sein 
Zwergenleben, während der Junge Uti erwachsen wird und 
ein Mann, ein fast schon alter Mann. 

 

Am Freitag, 13. November 2015 um 20 Uhr liest die Schauspielerin und Regisseurin Lea 
Schmocker, die bereits zum dritten Mal in Feuchtwangen zu Gast ist, in der Stadtbücherei.  
Eintrittskarten sind in der Stadtbücherei Feuchtwangen erhältlich (8 EUR, ermäßigt 6 EUR). 
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W�rttembergische Landesb�hne
Die Landesb�hne auch 2015 / 2016 wieder zu Gast

Am 12. November erstes Gastspiel der
W�rttembergischen Landesb�hne

Seit inzwischen 14 Jahren ist die W�rttembergische Lan-
desb�hne aus Esslingen in den Herbst-/Wintermonaten in
Feuchtwangen in der Stadthalle Kasten zu Gast. Das Pro-
gramm der Landesb�hne erstreckte sich dabei stets �ber
alle Varianten des Theaters: von Klassikern bis �ber Mu-
siktheater und modernen, auch komçdiantischen St�cken
sowie St�cken f�r Kinder und Jugendliche als Schulvor-
stellung oder im Rahmen des Feuchtwanger Weihnachts-
marktes. Auch in diesem Jahr kommen die Esslinger
Schauspieler mehrmals nach Feuchtwangen.

Am 12. November 2015 gastiert die Landesb�hne um 20
Uhr zum ersten Mal in dieser Saison mit „Narziss und

Goldmund“, einem Theaterst�ck von Tom Blokdijk nach
der Erz�hlung von Hermann Hesse in der Stadthalle Kas-
ten. Am 24. November folgt am Vormittag um 11 Uhr ei-
ne Schulvorstellung von Goethes „Faust I“ in der Version
f�r zwei Schauspielerinnen, die bereits in der vergange-
nen KulturTreff-Saison als Abendvorstellung zu sehen
war. Im Advent stehen dann gleich zwei St�cke auf dem
Programm; zum einen f�r Familien und Kinder das zau-
berhafte M�rchen „Fatima und der Traumdieb“ am 13.
Dezember 2015, um 14 Uhr und – ganz in weihnachtli-
cher Stimmung – die musikalische Revue „Weihnachten
an der Front“ am 19. Dezember 2015, 20 Uhr. Im neuen
Jahr ist die Landesb�hne dann zum Abschluss mit einem
weiteren Klassiker zu sehen: Am 26. Februar 2016, 20
Uhr ist das Schauspiel „Der Prozess“ nach Franz Kafkas
Romanfragment zu sehen.
Zu den Abendvorstellungen gibt es jeweils um 19.15 Uhr
eine Einf�hrung in der Schranne. Weil die Vorstellung von
„Narziss und Goldmund“ und deren Einf�hrung am 12.
November eine Kooperation mit dem Evangelischen Bil-
dungswerk ist, beginnt der Vortrag zum St�ck hier bereits
um 19 Uhr.

Karten und Informationen zu den Gastspielen der W�rt-
tembergischen Landesb�hne sowie zu allen anderen
Kulturveranstaltungen gibt es im Kulturb�ro der Stadt
Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Tele-
fon: 09852/904 44, E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de,
sowie auf reservix.de und �ber die Facebook-Seite von Kul-
tur Feuchtwangen.

Am 19. Dezember ist die Landesb�hne mit der musikali-
schen Revue „Weihnachten an der Front“ in der Stadthal-
le Kasten zu Gast. � Patrick Pfeiffer

Bücherflohmarkt in der Stadtbücherei Haus Binz 

Vom 20. bis zum 31. Oktober 2015 findet zu den 
gewohnten Öffnungszeiten ein Bücherflohmarkt 
statt. 
Im Eingangsbereich der Stadtbücherei finden Sie 
aus dem Bestand aussortierte Bücher sowie 
Buchspenden von Feuchtwanger Bürgern. 

Die Bücher werden zum Kilopreis von 2 EUR 
verkauft. Der Verkaufserlös kommt der 
Stadtbücherei zugute, von den Einnahmen werden 
neue Bücher und Medien beschafft. 
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Ekkehardt Hofmann malt
Das K�nstlerehepaar Hofmann ist von 14–17 Uhr in der Kleinen Galerie anwesend.

Zur Finissage am Sonntag, den 18. Oktober kçnnen Kunstinteressierte Ekkehardt Hofmann beim Malen �ber
die Schulter schauen.
Des Weiteren informiert er �ber Arbeitsweisen und Maltechniken seiner Werke.

Im Vorverkauf in der Tourist Information

HELMUT A. BINSER „Ein St�ck heile Welt“

Musikkabarett aus der Oberpfalz im Landgasthof „ Am Forst“

in Wehlm�usel am Freitag, 13. November 2015

So kennt und liebt man den Binser: gem�tlich, trinkfest, der
Humor schwarz bis bitterbçse, ein bayerisches Original,
ein Waidler durch und durch. Eine B�hnenpr�senz wie ein
Kraftwerk und dabei trotzdem ein K�nstler zum Anfassen.

Auch in seinem neuen Programm „Ein St�ck heile Welt“
verzaubert der lebenslustige Musikkabarettist sein Publi-
kum wieder mit Gitarre, Quetschn, lebhaften Geschichten
und verschmitzten Seitenhieben. Er erz�hlt von bedauerns-
werten Mitsch�lern, die mehr aushalten mussten als Mike
Tysons Ring-Gegner, entpuppt sich trotz Einkaufsphobie als
ausgesprochener Fachmann f�r Kosmetikprodukte der
Damenwelt und l�sst den Kirchenchor „Omas Eleven“ zu
Wort kommen, der bei Ministranten und Besuchern der
heiligen Messe gleichermaßen f�r G�nsehautfeeling sorgt.
Es geht um Pech und Gl�ck, um liebe Miezekatzen und
bçse Kater ohne Fell. Zwischen den Zeilen geht’s nat�rlich
noch um viel mehr . . .

Wer nun wissen will, wie sich der Binser die langsam
einschleichende Spießigkeit einfach „wegk�rchert“, warum
er eine Arche f�r sein persçnliches „St�ck heile Welt“ baut
und was Beethoven mit all dem zu tun hat, erf�hrt dies und
noch viel mehr im neuen B�hnenprogramm „Ein St�ck
heile Welt“.

Vorverkauf: Tourist Information Feuchtwangen
Tel.: 09852/ 904-55

Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt: 14.– E VVK
16.– E Abendkasse



8 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 21/2015

Eingebunden in die vom Amt f�r Jugend und Familie des Land-
kreises Ansbach und dem Kreisjugendring organisierten Jugend-
kulturtagen, veranstaltet das st�dtische Jugendb�ro in Koopera-
tion mit der Urban Dance Formation „KeraAmika“ das 17. Inter-
Kult-Festival in der Stadthalle Kasten mit einer konzeptionellen
Neuausrichtung. Mit dem „InterKult Battle Day“ startet am
Samstag, 24. Oktober das 1. Feuchtwanger Urban Dance Battle.

Damit erlangt die Kreuzgangstadt nun auch im Bereich der Ju-
gendkultur �berregionale Bedeutung. Zahlreiche T�nzer aus
dem Bundesgebiet und dar�ber hinaus haben sich f�r diesen
Tanzevent angemeldet. Nicht nur die DJ’s Erhan (K-Mifa, D�s-
seldorf) und Boyka (Streetlife/The Tribe, Backnang), sondern
auch der Moderator Atomic (Battle Toys Crew, Plochingen)
sind in der Tanzszene hoch angesagt. Die Crew von „Flying
Turtle Media“ sorgt daf�r, dass die Choreos zeitnah auf You
Tube hochgeladen werden kçnnen. �ber die Platzierungen
entscheidet die ebenso ausgewogen wie hochkar�tig besetzte

Jury: Jemal (Fusion Art, Gießen), Dario (The Tribe/Fusion Art,
Gießen), Rwakka Zinho (Streetlove/Funk the System, M�n-
chen) und V-San (Assasins/Prgrssiv Piradz, Stuttgart). F�r die
organisatorische Umsetzung und den professionellen Ablauf
konnte die Erfolgsformation „KeraAmika“ gewonnen werden,
die erst k�rzlich mit jeweils einem zweiten Platz von der Welt-
meisterschaft in San Diego und dem Weltfinale in Yokohama
zur�ckgekehrt ist und auch aus der aktuell ausgestrahlten Final-
show von „Got To Dance“ bekannt ist.

Gestartet wird in den Kategorien „Junior Breakdance 2vs2“,
„Hip Hop Newcomer 1vs1“, „BBoy 1vs1“ und „Hip Hop
2vs2“. Nach den Preselections am Nachmittag ist der Besu-
cher-Einlass f�r den Main-Event ab 18 Uhr. N�here Informatio-
nen �ber das Jugendb�ro oder folgenden Link:

https://www.facebook.com/events/1491822117780965/

Geocache in Feuchtwangen

Durch das B�ro Soziale Stadt wurde in der Feuchtwanger Innenstadt ein Geocache (eine Art Schnitzeljagd) installiert.
Hierf�r wurden an verschiedenen Stellen kleine Aufgaben ausgelegt. Mit Hilfe der gegebenen Koordinaten finden Sie zu
den Orten, an denen die kleinen R�tsel auf Sie warten. Die Lçsungen der einzelnen Aufgaben f�hrten Sie Schritt f�r
Schritt zum Ziel.



Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 21/2015 9

Der Kurs geht abseits der großen Straßen und bietet sowohl f�r Neub�rger, als auch f�r alteingesessene Feuchtwanger
die Mçglichkeit, ihre Stadt von einer neuen Perspektive her kennen zu lernen. Das einzige notwendige Hilfsmittel ist ein
GPS Ger�t oder ein Smartphone. Die Koordinaten und eine genaue Anleitung kçnnen Sie entweder in der Tourist-Info
oder auf der Homepage der Stadt Feuchtwangen erhalten.

Viel Spaß bei der Schatzsuche!

Treffen zum Internationalen Freundschaftsfest 2016

Am Montag, den 26.10.2015 findet um 17.00 Uhr im B�ro Soziale Stadt (Spitalstr. 17) das erste Treffen f�r das Interna-
tionale Freundschaftsfest 2016 statt. Hierzu mçchte ich alle beteiligten Gruppen der letzten Jahre sowie B�rger, welche
bei den Planungen helfen mçchten, einladen.
Hauptthema wird der Verwendungszweck etwaiger Einnahmen sein.

Auf Ihr Kommen freut sich

Lukas Kratzer
Quartiersmanagement

A31281H Android-Smartphones und
Tablets f�r Einsteiger/innen

3x 05.11.15 / Do+Di 19.00–22.00 / ab 61,50 E

B02281H N�he zulassen – Grenzen setzen
6x 23.10.15 / Fr 16.00–21.00 / 60,00 E

F31281H PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
4x 04.11.15 / Mi+Mo 19.00–22.00 /ab 99,70 E

incl. Skript

F32281H PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 02.12.2015 / Mi+Mo 19.00–22.00 /ab 82,00 E

F34281H Fit f�rs B�ro mit Office 2010
5x 19.10.15 / Mo+Mi 19.00–22.00 /ab 120,20 E

incl. Skript

F35281H Tabellenkalkulation mit Excel 2010 –
Grundlagen

5x 17.11.15 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 119,10 E

incl. Skript

Vortrag in der Praxisklinik Feuchtwangen
IV. Stock

H12284H Operation durchs Schl�sselloch –
der sanfte Weg?
Wann kommen sie in Frage?
Dr. med. Uwe Jordan

1x 24.11.2015 / 19.30 / Eintritt frei

H20281H Gesundheit durch Entschlackung
1x 03.12.2015 / 19.30 / 5,00 E

Corso di cucina italiana!
Misto di pesce – gemischter Fischteller

H23165H 1x / 17.10.2015 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist
belegt.

Tortellini fatti in casa – Tortellini hausgemacht
H23166H 1x / 28.11.2015 / 14.30–17.00 / 10,00 E +

Lebensmittel
Leichte K�che mit Luca

H23167H 1x / 23.01.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel
Antipasti – Vorspeisen

H23168H 1x / 30.01.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel
Primi piatti, pasta – Erste G�nge, Nudeln

H23169H 1x / 06.02.2016 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist
belegt.

H23282H Partyrezepte
1x 22.10.2015 / 18.00–21.00 / 12,00 E + Lebens-

mittel

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und
danach

H31285W 9x / 11.01.2016 / 17.45–19.15 / 58,50 E

H33281H Qigong
6x 26.01.2016 / 17.00–18.00 / 22,00 E

H36282H Entspannt im Alltag durch Achtsamkeit
6x 10.11.2015 / 20.00–21.00 / 24,00 E

H36283H Durch Meditation und Entspannung
Ruhe im Alltag finden

8x 14.01.2016 / 20.00–21.00 / 32,00 E

Programm Herbst/Winter 2015/2016
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen,
Info-Telefon: 09852/904 44
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H36284H Autogenes Training f�r Anf�nger/innen
und Forgeschrittene

6x 26.01.2016 / 18.00–19.00 / 22,00 E

Pilates f�r Anf�nger/innen
und Wiedereinsteiger/innen

H43281W 10x / 07.01.2016 / 18.00–19.00 / 40,00 E

Fit for everyBody – Ganzkçrpertraining
J10281W 12x / 07.01.2016 / 19.00–20.00 / 36,00 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10282W 9x / 11.01.2016 / 18.30–19.30 / 28,50 E

J10283W 9x / 12.01.2016 / 18.00–19.00 / 28,50 E

Step by Step – mehr Kondition und Koordination
J12281W 12x / 07.01.2016 / 20.00–21.00 / 36,00 E

Mit mir nicht! Leichte Selbstverteidigungs-
J40281H techniken f�r jedermann ab 14 Jahren
1x 09.01.2016 / 14.00–19.00 / 21,00 E

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
J40282H f�r Frauen und M�dchen ab 14 Jahren
1x 16.01.2016 / 14.00–19.00 / 21,00 E

K02281H Discofox der Basisworkshop
1x 28.11.2015 / 17.30–19.30 / 50,00 E pro Paar

Discofox – Workshop (leicht fortgeschritten)
K02282H Fit f�r die Faschingszeit
1x 28.11.2015 / 20.00–22.00 / 50,00 E pro Paar

Patchwork-Quilt f�r Anf�nger/innen
und Fortgeschrittene

K60281W 8x / 18.01.2016 / 08.30–10.45 / 51,00 E +
Material

K60282W 8x / 18.01.2016 / 19.30–21.45 / 51,00 E +
Material

K60283W 8x / 19.01.2016 / 08.30–10.45 / 51,00 E +
Material

Garten-Stelen – ein Hingucker f�r draußen
K74282H 1x / 28.10.2015 / 19.30–22.30 / 8,00 E +

Material

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74283H 1x / 11.11.2015 / 19.30–22.30 / 8,00 E +

Material

K74284H 1x / 20.01.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E +
Material

Weidenwerkstatt – Flechten mit Korbweiden
K74285H 1x / 16.01.2016 / 10.00–13.00 / Der Kurs ist

belegt.
K74286H 1x / 30.01.2016 / 10.00–13.00 / Der Kurs ist

belegt.

Futterhaus f�r Vçgel
K74287H 1x / 16.01.2016 / 14.00–17.00 / 11,00 E +

Material
K74288H 1x / 30.01.2016 / 14.00–17.00 / 11,00 E +

Material

M50281H Acrylbilder auf Keilrahmen f�r Kinder ab
6 Jahren

1x 16.10.2015 / 15.00–17.00 / Der Kurs ist belegt.

Wir basteln Weihnachtsgeschenke –
M50282H f�r Kinder ab 6 Jahren
1x 20.11.2015 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

Romantische Schiene�

Nçrdlingen – Dinkelsb�hl – Feuchtwangen
Am Sonntag, den 25. Oktober 2015 ist zum letzten Mal in diesem Jahr der Dampfzug des Bayerischen Eisen-
bahnmuseums auf der „Romantischen Schiene�“ zwischen Nçrdlingen, Dinkelsb�hl und Feuchtwangen unter-
wegs. Weitab der großen Straßen schl�ngelt sich die Strecke durch die abwechslungsreiche Landschaft und
l�sst Eisenbahnromantik pur aufkommen.
Karten kçnnen direkt im Zug gekauft werden. Auch Fahrr�der kçnnen auf der Fahrt mitgenommen werden, al-
lerdings empfiehlt es sich jedoch diese vorher anzumelden.

Fahrplan: Nçrdlingen – Dinkelsb�hl – Feuchtwangen nur an bestimmten Verkehrstagen

Zug Nr. P 2022 P 2023 P 2026 P 2027

Nçrdlingen ab/an 10.20 14.20 13.25 17.25
Wilburgstetten an/ab 11.00 15.00 12.45 16.45
Dinkelsb�hl ab/an 11.20 15.20 12.35 16.35
Feuchtwangen an/ab 11.40 15.40 12.00 16.00

N�here Ausk�nfte erteilt das:

Bayerische Eisenbahnmuseum e.V., Am Hohen Weg 6a, 86720 Nçrdlingen, Tel. 09083/340, Fax 09083/388,
E-Mail: info@bayerisches-eisenbahnmuseum.de

fl ›



Amtliche Bekanntmachungen

Neuverpachtung eines Fischweihers
der Stadt Feuchtwangen

Die Stadt Feuchtwangen verpachtet ab 1.1.2016 den Sperbersba-
cher Weiher in der Gemarkung Breitenau mit einer Fl�che von
0,3037 h.
Entsprechende Pachtangebotslisten einschließlich Lageplan kçn-
nen ab sofort im Rathaus, Steueramt, Zimmer 11, abgeholt oder
angefordert werden. Abgabeschluss ist am 28.10.2015.

Weitere Ausk�nfte:
Stadt Feuchtwangen, Steueramt
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/904-134

P�chter(in) gesucht
Die Stadt Feuchtwangen verpachtet ab Beginn der Freibad-
saison 2016 die

Cafeteria mit Kiosk im st�dtischen Freibad.
Interessenten werden gebeten, sich bis zum 2.11.2015
schriftlich bei der Stadt Feuchtwangen, Stadtkasse, Kirch-
platz 2, 91555 Feuchtwangen, zu bewerben.
Ausk�nfte werden erteilt unter Tel.-Nr. 09852/904-133.

St�dtischer Kindergarten Mosbach
Am Mittwoch, den 21. Oktober 2015, um 20.00 Uhr findet im
Kindergarten Mosbach die çffentliche Wahlversammlung f�r die
Wahl des Kindergartenbeirats und ihrer Ersatzleute statt. Die Er-
ziehungsberechtigten wurden schriftlich zur Wahlversammlung
eingeladen.
Erziehungsberechtigte, die keine Einladung erhalten haben, wer-
den gebeten, sich rechtzeitig an den oben genannten Tr�ger oder
den Vorsitzenden des Kindergartenbeirats zu wenden.
Feuchtwangen, 1.10.2015

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister
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„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und

Senioren, Helmut Huber

Achtung Winterzeit!

Dienstag, 20. Oktober 2015 nach Unterampfrach
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Landgasthof „KLOTZ“
Strecke: Mosbacher Weg – Esbach – Mosbach –

Reichenbach – Unterampfrach

Dienstag, 27. Oktober 2015 nach Birkach
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gasthof „DEBOY“
Strecke: BauAkademie – Steinbach – Charhof –

Charm�hle – Birkach

Weitere Informationen:
Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1,
Tel. 09852/904-177

�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse
bekannt gegeben.

Stadt
Feuchtwangen

Die Stadt Feuchtwangen sucht zum 01. Februar 2016 eine/n

Mitarbeiter/in für die Bauverwaltung

in Teilzeit mit durchschnittlich 20 Wochenstunden.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen und 
bürgerfreundlichen Verwaltung sowie ein interessantes und 
vielseitiges Aufgabengebiet, das flexibles und verantwortungs-
volles Arbeiten verlangt. Die Vergütung erfolgt nach TVöD sowie 
den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren aussagekräftigen Unterlagen 
bis zum 20.11.2015 bei der Stadt Feuchtwangen, Postfach 12 57, 
91552 Feuchtwangen oder per Mail an 
personalamt@feuchtwangen.de. 
Auskünfte unter Tel. 09852 904141.

Ihre Aufgaben:
• Protokollführung im Bau- und Verkehrsausschuss sowie in

verschiedenen Arbeitskreisen (nachmittags/abends)
• Pflege der Registratur des Stadtbauamtes
• Sekretariatsdienste für den Stadtbaumeister
• sonstige Tätigkeiten im Rahmen der Aufgaben der Unteren

Baurechts- und Denkmalschutzbehörde

Wir erwarten von Ihnen:
• sicheres und freundliches Auftreten
• Kundenorientierung und Teamfähigkeit
• Flexibilität und Leistungsbereitschaft
• EDV-Kenntnisse in Office-Programmen
• Erfahrungen in der Kommunalverwaltung wären von Vorteil

Zum 1. September 2016 bieten wir Ausbildungsplätze in folgenden
Berufen mit jeweils 3-jähriger Ausbildungsdauer an:

Einstellungsvoraussetzung für alle drei Ausbildungsplätze:
Qualifizierter Hauptschulabschluss oder Abschluss der mittleren 
Reife und für die Ausbildung zur/zum Fachangestellten für 
Bäderbetriebe gute Schwimmleistungen.

Kaufmann/-frau für Büromanagement bei der 
Stadtverwaltung
 

Stadt
Feuchtwangen

Für Auskünfte stehen wir Ihnen unter der Tel. Nr. 09852 904110 
gerne zur Verfügung.

Haben Sie Interesse an einer Ausbildung bei der Stadt bzw. den 
Stadtwerken? Dann schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen unter Bezugnahme auf die gewünschte Ausbildungs-
stelle bis 10. November 2015 an die Stadt Feuchtwangen, 
Postfach 12 57, 91552 Feuchtwangen oder per Mail an 
personalamt@feuchtwangen.de.

Industriekaufmann/-frau bei den Stadtwerken

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe

Wir bilden aus!



B�rgerAmt und Standesamt
geschlossen

Am Dienstag, den 20.10.2015 und am Mittwoch, den 21.10.2015
ist das B�rgerAmt und das Standesamt ab 13.00 Uhr aufgrund
einer internen Fortbildungsveranstaltung und EDV-Wartungsarbei-
ten persçnlich und telefonisch nicht erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verst�ndnis.

Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an das B�r-
gerAmt der Stadt Feuchtwangen.

B�rgerAmt
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852/904-0, Email: buergeramt@feuchtwangen.de

Weihnachtsbaum gesucht
Der st�dt. Bauhof sucht zwei passende Weihnachtsb�ume f�r die
Aufstellung.
Die B�ume sollen mind. 15–17 m und mind. 8 m hoch sein.
Hausbesitzer mit entsprechend großen B�umen, die vielleicht im
Weg sind, werden gebeten, sich mit dem Bauhofleiter, Herrn
Tippmann, unter der Tel.-Nr. 904-244 in Verbindung zu setzen.
Die B�ume werden selbstverst�ndlich fachgerecht entfernt.

Gr�nland ab sofort zu verpachten
Fl.-Nr. 283: 1,15 ha, Fl-Nr. 2255: 0,32 ha, Fl.-Nr. 2294: 1,06 ha,
alle Gem. Breitenau.
Schriftliche Angebote bis 15.11.2015 an Zweckverband Indu-
strie-/Gewerbepark InterFranken, Gesch�ftsf�hrerin Hedwig
Schlund, Rothenburger Straße 14, 91637 Wçrnitz, h.schlund@
interfranken.de

Senioren-Weinfahrt der
Stadt Feuchtwangen –
es sind noch Pl�tze Frei

B�rgermeister Ruh l�dt alle Mitb�rgerinnen und Mitb�rger ab 60
Jahren zur diesj�hrigen Weinfahrt ein,

am Donnerstag, dem 22. Okt. 2015
in den „Alten Keller“ der Familie Wagner
in Oberschwarzach (nordçstlich von Volkach)

Abfahrt um 14.30 Uhr auf der Mooswiese, Zusteigemçglichkeit
in Weiherlache, Banzenweiler und Dorfg�tingen. Außerdem
f�hrt der Bus vorher �ber die Außenorte. R�ckkunft um ca. 23.30
Uhr auf der Mooswiese.

Anmeldungen nimmt das B�rgerb�ro entgegen, Telefon: 904-0.
Bitte entrichten Sie dort auch den Fahrpreis. Im Fahrpreis enthal-
ten sind Busfahrt, Weinprobe mit Weinbesprechung im Weinberg
oder Keller, (je nach Wetter), Winzervesper und Brot. Zus�tzlich
getrunkener Wein und Wasser zahlt jeder selbst. Es w�re sehr
schçn, wenn Sie uns bei Verhinderung anrufen w�rden, damit
wir die Pl�tze weitergeben kçnnen.

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Abend mit Ihnen.

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Neues Bundesmeldegesetz
ab 1. November 2015

Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bundesein-
heitliche Vorschriften geschaffen. Hier die wichtigsten �nderun-
gen:

Anmeldung einer Wohnung
Es bleibt bei der allgemeinen Meldepflicht. Wer eine Wohnung
bezieht, muss sich bei der Meldebehçrde des neuen Wohnortes

anmelden. Die Frist zur Anmeldung wird allerdings von einer
auf zwei Wochen nach Einzug verl�ngert.
Folgende Ausnahme von der Meldepflicht werden in das Bundes-
meldegesetz neu aufgenommen:
Q Wer in Deutschland aktuell bei einer Meldebehçrde gemeldet

ist, und f�r einen nicht l�nger als sechs Monate dauernden
Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, muss sich f�r diese
weitere Wohnung nicht anmelden. Nach Ablauf der 6 Monate
ist die Anmeldung innerhalb von zwei Wochen vorzunehmen,
wenn die Wohnung tats�chlich weiter benutzt wird.

Q F�r Touristen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland
nicht gemeldet sind, besteht eine Anmeldepflicht nach drei
Monaten.

Q Solange B�rgerinnen und B�rger aktuell bei einer Meldebe-
hçrde in Deutschland gemeldet sind, m�ssen sie sich generell
nicht anmelden, wenn sie in Krankenh�usern, Pflegeheimen
oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung pflegebed�rf-
tiger oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung
dienen, aufgenommen werden oder dort einziehen.

Bis zum Jahr 2018 ist von allen Bundesl�ndern der sog. „voraus-
gef�llte Meldeschein“ einzuf�hren. Dabei handelt es sich um ein
Verfahren zum elektronischen Datenaustausch zwischen neuer
und bisheriger Meldebehçrde w�hrend der Anmeldung im B�r-
gerAmt. Der B�rger muss selbst keinen Meldeschein mehr ausf�l-
len. Die wiederholte und fehleranf�llige Datenerfassung entf�llt.
Bayern hat die Regelung schon umgesetzt. Das Verfahren wird
deshalb in Feuchtwangen bereits angewendet, sofern der Zuzugs-
ort ebenfalls daran teilnimmt.

Wohnungsbest�tigung immer erforderlich
Wieder eingef�hrt wird die Mitwirkungspflicht des Wohnungsge-
bers bei der Anmeldung. Wohnungsgeber m�ssen den Wohnungs-
nehmern ein Einzug schriftlich best�tigen. Die Wohnungsbest�ti-
gung ist der Meldebehçrde bei der Anmeldung vorzulegen.
Formularvordrucke sind im B�rgerAmt oder im Internet unter
www.feuchtwangen.de (Stadt & Rathaus –> Rathausservice –>
Formulare –> Melderecht) erh�ltlich.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tats�ch-
lich zur Benutzung �berl�sst, unabh�ngig davon, ob dem ein
wirksames Rechtsverh�ltnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigent�mer, der die Woh-
nung vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine vom Eigen-
t�mer mit der Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder
Stelle sein. So kçnnen zum Beispiel Wohnungsbaugesellschaften
Eigent�mer sein und durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter die
Wohnungsgeberbest�tigung abgeben. Auch Hausverwaltungen
kçnnen als Beauftragte f�r den Eigent�mer t�tig werden.
F�r Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter
Wohnungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber,
wenn ein Teil einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung
oder lediglich gegen Erstattung der Unkosten zur tats�chlichen
Benutzung �berlassen wird.
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigent�mer erfolgt
die Best�tigung als Eigenerkl�rung der meldepflichtigen Person.
Der Wohnungsgeber ist zur Ausstellung der Wohnungsgeberbe-
st�tigung gesetzlich verpflichtet.

Abmeldung einer Wohnung
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur bei Wegzug in
das Ausland bzw. bei Aufgabe einer Nebenwohnung erforder-
lich. In diesen F�llen ist auch eine Wohnungsgeberbest�tigung
�ber den Auszug erforderlich.
Neu: gesetzlich ist hier k�nftig ein Zeitfenster von einer Woche
vor bis zwei Wochen nach dem Auszug vorgesehen. Die Abmel-
dung einer Nebenwohnung, die nicht mehr genutzt wird, erfolgt
k�nftig nur noch bei der Meldebehçrde, die f�r die Hauptwoh-
nung zust�ndig ist.

Ausk�nfte aus dem Melderegister
F�r Personen, die
Q in Einrichtungen zum Schutz vor h�uslicher Gewalt,
Q in Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankungen,

12 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 21/2015



Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 21/2015 13

Q in Krankenh�usern, Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtun-
gen, die der Betreuung pflegebed�rftiger oder behinderter
Menschen, oder der Heimerziehung dienen,

Q in einer Aufnahmeinrichtung f�r Asylbewerber oder sonstige
ausl�ndische Fl�chtlinge
oder

Q in einer Justizvollzugsanstalt
wohnen, wird k�nftig automatisch ein sogenannter bedingter
Sperrvermerk im Melderegister eingetragen. Voraussetzung ist,
dass der Meldebehçrde bekannt ist, dass es sich bei der betreffen-
den Anschrift um eine der genannten Einrichtungen handelt. Bei
Melderegisterausk�nften an Private muss die Meldebehçrde dann
in diesen F�llen vor einer Auskunftserteilung die Betroffenen an-
hçren und darf keine Auskunft erteilen, wenn durch die Beaus-
kunftung schutzw�rdige Interessen von Betroffenen beeintr�ch-
tigt w�rden.
Generell gilt: beim Melderegisteranfragen f�r gewerbliche Zwe-
cke (z.B. Forderungsmanagement) muss k�nftig der gewerbliche
Zweck immer angegeben werden. Die erlangten Daten d�rfen
nur f�r den angegebenen Zweck verwendet werden und d�rfen
vom Datenempf�nger nicht wiederverwendet werden (Verbot
des Datenpooling). Eine strikte Zweckbindung besetzt auch f�r
so genannte erweiterte Melderegisterausk�nfte, f�r Gruppenaus-
k�nfte und f�r Daten, die trotz bestehender Auskunftssperre nach
besonderer Begr�ndung und Bewertung beauskunftet worden
sind. Wenn der jeweils verfolgte Zweck erf�llt ist, muss der Da-
tenempf�nger die Daten lçschen.
Ausk�nfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der
Werbung und/oder des Adresshandels sind k�nftig nur noch
dann zul�ssig, wenn die/der Betroffene vorher in die �bermitt-
lung der Meldedaten f�r diese Zwecke ausdr�cklich eingewilligt
hat. Private, die eine Auskunft aus dem Melderegister f�r Zwecke
der Werbung und/oder des Adresshandels beantragen, m�ssen
die Einwilligung des Betroffenen vorlegen. Dar�ber hinaus be-
steht aber auch die Mçglichkeit, bei der Meldebehçrde eine Er-
kl�rung dar�ber abzugeben, dass die eigenen Daten zum Zwe-
cke der Werbung und/oder des Adresshandels an Private heraus-
gegeben werden d�rfen. Diese Einwilligung bleibt bis zu ihrem
Widerruf bestehen und muss nach einem Umzug nicht erneut ab-
gegeben werden. Wurde keine Einwilligung erkl�rt, darf die
Meldebehçrde die Meldedaten nicht zum Zwecke der Werbung
und/oder des Adresshandels herausgeben. Ein Antrag auf �ber-
mittlungssperre ist also nicht erforderlich.
Aufgrund dieser Verbesserungen zum Schutz der persçnlichen
Daten bei Ausk�nften aus dem Melderegister an Private wird die
bisher im Melderecht vorgesehene Mçglichkeit des Widerspruchs
der Erteilung automatisierter Melderegisterausk�nfte an Private
wegfallen.
Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an das B�r-
gerAmt der Stadt Feuchtwangen
B�rgerAmt, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/904-0, Telefax: 09852/904-220
E-Mail: buergeramt@feuchtwangen.de

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 21.10.2015 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi.
25, statt.
Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im Zim-
mer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf

Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852/904-
183, Mobil: 0160/8822181

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Mittwoch, 21.10.2015 zwischen 14.00 und 16.00 Uhr
Spielenachmittag f�r Senioren im ASB-Seniorenheim, Bahnhofstr.

Stadtarchiv
Am Montag, 19.10.2015 ist das Stadtarchiv von 13.00–16.00
Uhr geçffnet.

Bayer. Bauernverband –
Neue Sprechtagsregelung
Dinkelsb�hl und Feuchtwangen zusammengelegt.
Die Sprechtage des Bayer. Bauernverbandes in Dinkels-
b�hl und Feuchtwangen werden zusammengelegt. Sie
finden immer Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr im
Gasthaus Schçllmann in Feuchtwangen, Ringstr. 45, Tel.
09852/29 60 statt.
Ansprechpartner ist Karl Fickel, den die Landwirte aus dem
Bereich Dinkelsb�hl und Wassertr�dingen seit vielen
Jahren als kompetenten und verl�sslichen Fachmann und
BBV-Vertreter kennen.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Einsammlung der gelben S�cke
Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt
in den Ortsteilen am Mittwoch, den 28.10.2015,
im Stadtgebiet am Donnerstag, den 29.10.2015.
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Gr�ngut
Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa: 8.00–12.00 Uhr

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Es werden folgende Wertstoffe in haushalts�blichen Mengen an-
genommen:



Altholz, Altmedikamente, Altschuhe, Alttextilien, Batterien, CDs/
DVDs/Blue-Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott,
Kabelreste, KfZ-	lfilter, Korken, K�hlger�te, Leuchtstoffrçhren/
Energiesparlampen, Metallabf�lle, Nichtverpackungskunststoffe
(ohne Bauabf�lle), Papier und Kartonagen (soweit Kartonagen-
container vorhanden), PU-Schaumdosen, Speisefette/-çl, Sperr-
abfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enth�lt
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5432, -5444

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Beratung und Fragen rund um die Demenz
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen
oder nach Vereinbarung, Tel. 09852/67880 – Elke Klostermann

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.
Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:

Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Mittwoch zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/4 66 14 90
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Beate Walbrecht-Landes

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94
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Sch�lertreff:
F�r Sch�ler ab der ersten Klasse.
Jeweils von 14.00–17.00 Uhr
(W�hrend der Schulzeit)

Montag: Offener Sch�lertreff
Dienstag: Koch-Profis

(1,00 E Unkostenbeitrag)
Mittwoch: Kreativ-Werkstatt
Donnerstag: Aktion-Tag

(Kino, M�deltreff, Spiel-
platz, Musik, Tanz . . .)

Jugendtreff:
Ab 12 Jahren.
Jeweils von 18.00–22.00 Uhr
(außer Sommerferien/Feiertage)

Montag: Offener Treff
Mittwoch: Offener Treff
Freitag: Offener Treff
Samstag: Offener Treff

St�dtisches Jugendhaus, Jahnstraße 4
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend Montag bis Freitag,  
am Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - 
Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler 
Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: 
An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen Minute.

StadtBus
Feuchtwangen

VGN-Linie 861
Abschnitt 1 

Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag
1 2 3 4 5 6

1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2 
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 
Fürstenruh, Wannenbad)

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,30 Euro 0,60 Euro
4-er Streifenkarte 4,70 Euro 2,30 Euro
Tagesticket Solo 2,70 Euro 2,70 Euro
Tagesticket Plus 4,40 Euro 4,40 Euro

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02

30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

ab 01.04.2015

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.



Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Anne Holzner, Tel. 09868/10 58 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Treff f�r Alleinerziehende „Gemeinsam stark werden“
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr – Haus am Kirchplatz
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der
letzte Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine
Woche vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Frau Berger, Tel. 09855/16 97

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/3312133.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510
Berater: Andrea Krauss, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
Beratungszeit: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
bzw. nach Vereinbarung unter Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss,
Tel. 09852/615510
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AK-Fl�chtlinge in Feuchtwangen
Q koordiniert die Aktivit�ten von Menschen, die Fl�chtlinge

in ihrem Alltag helfen
Q bietet regelm�ßige Helferkreistreffen

Ansprechpartner:
Pfarrerin Lydia Kossatz 09852/6 49 01 71

lydia.kossatz@gmx.de
Lilo Sauer 09852/14 27

info@dksb-ansbach.de
G�nter Schmidt 0175/2 07 75 50

g.schmidt.feuchtwangen@gmx.de

Kontakt und Info auch mçglich in der Sprechstunde des
Kinderschutzbundes donnerstags 15 bis 17 Uhr in FEU-Mitte



Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der 	ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Kleine Galerie
Ausstellung des K�nstlerehepaares Hofmann & Hofmann
bis 18.10.2015
– Bilder und Keramiken –
	ffnungszeiten:
t�glich, auch am Wochenende von 14.00–18.00 Uhr

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 16.10.2015 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 23.10.2015 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 30.10.2015 von 8.00–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
Bitte um Beachtung:
Das Hallenbad ist f�r die Allgemeinheit geschlossen. Die Sanie-
rungsarbeiten dauern voraussichtlich bis Mitte September 2016.

Fundsachen
3 Stoffjacken schwarz, 2 Sweatshirts schwarz, 2 Sweatjacken
schwarz, 1 Armkettchen silber, 1 Ohrring silber mit 3 weißen
Steinchen, 1 Miniledergeldbeutel schwarz

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www. Notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 17./18.10.2015
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Julia St�bler, Ansbacher Str. 2
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/89 55

Samstag/Sonntag, 24./25.10.2015
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Norbert Wieseler, Im Stockfeld 34
91589 Aurach, Tel. 09804/93 150

Samstag/Sonntag, 31.10./01.11.2015
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Matthias Kçnig, Nçrdlinger Str. 50
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
01802/713538
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Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz – 31. Oktober
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich
S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/61 52 24

�ffnungszeiten:
Oktober – Dezember
Mittwoch – Sonntag 14.00–17.00 Uhr
F�hrungen und Museumsp�dagogik
nach Vereinbarung



Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
17.10.2015–23.10.2015
Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/229

24.10.2015–30.10.2015
Fa. Freitag, Archshofen 5, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6169747
Fa. Neidenberger, Untere Torstr. 6, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6728-0

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt
Feuchtwangen

Hindenburgstraße 8, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/90820; Fax: 09852/908212
E-Mail: pfarramt.feuchtwangen@elkb.de
www.feuchtwangen-evangelisch.de

Samstag, 17. Oktober 2015
10–15.30 St. Johanniskirche: Beginn çkum. Kinderbibel-

tag; Pfarrerin Auernhammer + Stadtpfarrer
Matejczuk

15.30 Uhr St. Ulrich und Afra: Abschlussandacht zum
çkum. Kinderbibeltag

16.00 Uhr Stiftskirche: Turmblasen; Posaunenchor
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst; Dekan J�rgen Hacker

Sonntag, 18.10.2015
9.00 Uhr Schlosskirche Th�rnhofen: Gottesdienst;

Pfarrer Dieter Ungar-Hermann

9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei –
geçffnet

10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst – Thema: 10 Jahre
Feuchtwanger Tafel + Kindergottesdienst,
Dekan J�rgen Hacker; anschließend Fr�hschop-
pen im Gemeindehaus

10.15 Uhr Kath. Kirche Weinberg: Gottesdienst;
Pfarrer Dieter Ungar-Hermann

11.30 Uhr St. Johanniskirche: Taufgottesdienst;
Pfarrerin Lydia Kossatz

Montag, 19.10.2015
10.00 Uhr Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe
14–17.00 Uhr Gemeindehaus: Oase – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
17.30–19.00 Gemeindehaus Dentlein am Forst: Volkstanz-

kreis f�r Erwachsene; Evang. Bildungswerk;
Herr Heinz-Werner Liebscher

Dienstag, 20.10.2015
9.30–11.00 Gemeindehaus: Treffpunkt „Caf� Lichtblick“;

Diakonisches Werk
18.30 Uhr Gemeindehaus: Ordentliche Mitgliederversamm-

lung des Evang. Vereins f�r Gemeindediakonie

Mittwoch, 21.10.2015
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst;

Pfarrer Ralf Drobny
14.00 Uhr ASB-Seniorenzentrum: Gruppe Gesellschafts-

spiele
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Offener Bibelgespr�chs-

kreis „Impulse“; Dekan J�rgen Hacker
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfe-Elterngruppe

„Legasthenie“; Frau Scherle

Donnerstag, 22.10.2015
10–11.00 Uhr Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang.

Bildungswerk
14–17.00 Uhr Gemeindehaus: Oase – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang (Saal): Die zerbrochene

Heimat. Vom Aufstieg und Niedergang einer
fr�nkischen Familie – Vortrag;
Evang. Bildungswerk, Referent: Dr. Herbert Sirois

Freitag, 23.10.2015
9.30 Uhr Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe

14.15 Uhr Evang. Jugendhaus: Jungschar „Die Spatzen“
15.30 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Jungschar

f�r Buben und M�dchen

Samstag, 24.10.2015
10–15.00 Uhr Gemeindehaus: Probentag f. Weihnachtskonzert

der Kantorei; Dekanatskantorat
16.00 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst m. Einf�hrung

der neuen Dekanatsjugendreferentin
Frau Eva-Maria Oppel; anschließend Empfang
im Gemeindehaus

16.00 Uhr Stiftskirche: Turmblasen; Posaunenchor
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst; Pfarrer Ralf Drobny

Sonntag, 25.10.2015
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei

geçffnet
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst mit Einf�hrung der

neuen MitarbeiterInnen und Verabschiedung
Frau Bauereiß + Kindergottesdienst;
anschließend Empfang im Gemeindehaus;
Dekan J�rgen Hacker

18.00 Uhr Stiftskirche: Konzert mit dem „Ensemble
Cosmedin“ – „Du erquickest meine Seele“ –
Eintritt frei; Dekanatskantorat

Montag, 26.10.2015
10.00 Uhr Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe
14–17.00 Uhr Gemeindehaus: Oase – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
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Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

15. 10.

16. 10.

17. 10.

18. 10.

19. 10.

20. 10.

21. 10.

22. 10.

23. 10.

24. 10.

25. 10.

26. 10.

27. 10.

28. 10.

Apotheken-Notdienst

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Straße 7, Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221



17.30–19.00 Gemeindehaus Dentlein am Forst: Volkstanz-
kreis f�r Erwachsene; Evang. Bildungswerk,
Herr Heinz-Werner Liebscher

18.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Puste-
blume“ f�r seelische Gesundheit; Frau Kramer

19.00 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Jahreshauptver-
sammlung des Diakonischen Werkes;
Dekan J�rgen Hacker

Dienstag, 27.10.2015
9.00 Uhr Stiftskirche, Sakristei: Andacht mit Frau Regio-

nalbischçfin Gisela Bornowski
9.30–11.00 Gemeindehaus: Treffpunkt „Caf� Lichtblick“;

Diakonisches Werk
19.30 Uhr Evang. Jugendhaus: Erste Hilfe am Kleinkind,

Teil I – in Zusammenarbeit m. BRK; Evang.
Bildungswerk, Kursleiterin: Marina Lederer, BRK

Mittwoch, 28.10.2015
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst

10.45 Uhr ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst
19.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst zum Abschluss der

Visitation von Frau Regionalbischçfin
Gisela Bornowski

Donnerstag, 29.10.2015
10–11.00 Uhr Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang.

Bildungswerk
14–17.00 Uhr Gemeindehaus: Oase – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang (Saal): Walther von der

Vogelweide – Leben und Werk eines der
bedeutendsten deutschen Minnes�nger –
Vortrag; Evang. Bildungswerk, Referent:
Werner Mathieu

20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Gespr�chskreis Autismus;
Familie Six

Freitag, 30.10.2015
9.30 Uhr Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe

14.15 Uhr Evang. Jugendhaus: Jungschar „Die Spatzen“
15.30 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Jungschar

f�r Buben und M�dchen
17.30–19.30 Jugend�bernachtungshaus Veitsweiler: Grund-

kurs Jugendarbeit – f�r Jugendliche ab 15 Jahren,
die gerne Jugendarbeit machen wollen oder
schon dabei sind

19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Blaues
Kreuz; Blaues Kreuz Ansbach

Die Feuchtwanger
Tafel feiert
10. Geburtstag

Seit numehr 10 Jahren hilft die Feuchtwanger Tafel Menschen,
die ein geringes Einkommen haben, mit Lebensmitteln und ande-
ren Dingen des t�glichen Bedarfs.

Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Spon-
soren und ehrenamtlich Mitarbeitenden f�r alle Unterst�tzung.
Sie sind ganz herzlich eingeladen mit uns zu feiern.

Am Sonntag, den 18. Oktober um 10.00 Uhr zum Gottesdienst
in die Stiftskirche und anschließendem gem�tlichen Beisammen-
sein und Weißwurstfr�hst�ck im evang. Gemeindehaus.

Die zerbrochene Heimat.
Vom Aufstieg und Niedergang einer fr�nkischen
Familie 1894–1945
Dr. Herbert Sirois, Breitenau
Donnerstag, 22.10.2015, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang
Im Zentrum des Vortrags wird die Geschichte des 1894 in Feucht-
wangen geborenen, aus prek�ren gesellschaftlichen Verh�ltnis-
sen stammenden Fritz Pr�g und seiner unmittelbaren Familie ste-
hen. Fritz Pr�g erlebt, nach einer Jugend im kleinst�dtisch, pro-
testantisch-fr�nkischen Milieu, von Beginn an den Ersten Welt-
krieg, danach beginnt er eine erfolgreiche gesch�ftliche Karriere
als Elektroinstallateur in seiner Heimatstadt, steigt sozial auf, er-
lebt Wohlstand und wird ab 1924 als Mitglied der sogenannten
„Arbeitenden St�nde“ und ab 1927 als Mitglied der SPD sogar
Stadtrat. Mit der Machtergreifung der Nationalsozialisten beginnt
dann allerdings der Niedergang, die Kollektivbestrafung sowie
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Die Diakonie l�dt ein . . .

zur ordentlichen Mitgliederversammlung des
Evang. Vereins f. Gemeindediakonie Feuchtwangen e. V.
am Dienstag, den 20. Oktober 2015
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus in Feuchtwangen.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorsitzenden

Dekan J�rgen Hacker
2. Jahresbericht 2014 von Inge Hilpert
3. Kassenbericht durch die Kassiererin Hannelore Stoll
4. Entlastung des Ausschusses und der Gesch�ftsf�hrerin

Frau Irmgard Bauereiß
5. Verschiedenes

Um 19.30 Uhr Referat von Herrn Norbert Hahn,
Sozialreferat Bezirk Mittelfranken

Was kostet mich die Pflege meiner Eltern?!
Notwendigkeit und Finanzierung der Heimunterbringung

Eingeladen sind Mitglieder,
Mitarbeitende und Freunde der Diakonie

Ein kleiner Imbiss wird in der Pause gereicht.



die Auslçschung der Pr�gs. Die Familie wird gezielt und systema-
tisch ruiniert und permanent schikaniert.
Die T�ter verbleiben nach dem Krieg meist nahtlos in ihren Posi-
tionen und die Wenigen, die zur Verantwortung gezogen wer-
den, kommen mit milden Strafen davon, werden reintegriert,
w�hrend die Opfer kaum Beachtung finden.

Walther von der Vogelweide – Leben und Werk eines
der bedeutendsten deutschen Minnes�ngers
Werner Mathieu, Feuchtwangen
Donnerstag, 29.10.2015, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang
Feuchtwangen hat bekanntlich eine besondere Verbindung zum
Minnes�nger Walther von der Vogelweide. Werner Mathieu, der
fr�here Rektor der Schule Feuchtwangen-Land, seit 1978 Feucht-
wanger, wird sich in seinem Vortrag mit dieser interessanten his-
torischen Figur besch�ftigen. Er wird Leben und Werk schildern,
Gedichte und Lieder aus verschiedenen Bereichen vortragen, so-
wohl in Mittelhochdeutsch als auch im neuen, verst�ndlicheren
Hochdeutsch. Ein Musikbeispiel soll zeigen, wie man sich die
Musik aus der Zeit um 1200 vorstellen kann.
Der Eintritt ist frei, alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina und Franziska
Großm�ller Tel.: 09852/28 12

Jungschar „Die Waschb�ren“ Feuchtwangen
Du bist zwischen 6 und 12 Jahren alt und hast freitags von 14.15
bis 16.00 Uhr noch nichts vor? Dann komm doch mal bei den
Waschb�ren vorbei!
Erlebe waschb�rtastische Abenteuer mit deinen Freunden an
coolen Nachmittagen, an denen wir spannende vielf�ltige Aktio-
nen bieten.
Wo? Vorderer Spitzenberg 6 (evang. Jugendhaus)
Bitte wetter- und schmutzfeste „Felle“ tragen.
Schnapp dir deine Freunde und los geht’s!
Auf dich freut sich dein Waschb�ren-Team:
Ohenewa Bediako Akkufo, Franziska Ballbach,
Franziska Brugger, Tobias H�nert,
Ruth Rohmer Tel.: 09852/61 54 12

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro Vorderer Spitzenberg 6
Die Dekanatsjugendreferentenstelle ist derzeit nicht besetzt.

Auskunft gibt es hier:
Q Dekanat Feuchtwangen, Hindenburgstraße 8,

Tel.: 09852/9 08 20, dekanat.feuchtwangen@elkb.de
Q Dekanatsjugendpfarrer Christian Burkhardt,

Tel.: 09855/2 34, pfarramt.dentlein.forst@web.de

Freizeiten
Die Ausschreibungen sind fertig – Ihr d�rft Euch endlich anmelden.
Ausschreibungen inkl. Anmeldungen gibt es ab sofort in den
Pfarr�mtern im Dekanat

4.–6. Dezember: Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 49 E

Aktuelle Termine
siehe Homepage: www.ej-feuchtwangen.de
oder Faltblatt „EJ-Kalender 2015“ (gibt es im Evang. Jugendhaus
FEU und in den Pfarr�mtern im gesamten Dekanat)

Evangelische Gottesdienste in den
Außenorten

Mosbach
Sonntag, 18. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Mosbach mit Pfarrer Drobny

Montag, 19. Oktober
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Dienstag, 20. Oktober
19.30 Uhr Freundeskreis, Gemeindehaus Larrieden

(mit Evi Barthelmeß und Laura Hofmann)

Sonntag, 25. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation,

Kirche in Mosbach mit Pfarrer Wild

Montag, 26. Oktober
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Larrieden

Dienstag, 27. Oktober
19.30 Uhr Freundeskreis, Gemeindehaus Larrieden

(mit Evi Barthelmeß und Laura Hofmann)

Larrieden
Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Kirche Larrieden mit

Pfrarrer Drobny

Montag, 19. Oktober
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Dienstag, 20. Oktober
19.30 Uhr Freundeskreis, Gemeindehaus Larrieden

(mit Evi Barthelmeß und Laura Hofmann)

Sonntag, 25. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Larrieden

Montag, 26. Oktober
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Larrieden

Dienstag, 27. Oktober
19.30 Uhr Freundeskreis, Gemeindehaus Larrieden

(mit Evi Barthelmeß und Laura Hofmann)

Breitenau
Sonntag, 18. Oktober
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Winter
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 23. Oktober
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 25. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Stahl
9.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 30. Oktober
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Dorfg�tingen
Sonntag, 18. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Winter
9.30–11.00 Kindergottesdienst

Freitag, 23. Oktober
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 25. Oktober
10.15 Uhr Gottesdienst, Lektor Stahl, im Anschluss

Weißwurstfr�hst�ck

Freitag, 30. Oktober
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 21/2015 21



Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Samstag, 17. Oktober
9.00 Uhr Winterspielspaß

Ein buntes Angebot an Spielstationen f�r Kinder
von 4 bis 11 Jahren. J�ngere Kinder kçnnen in
Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen.
Eltern-Cafe, Ende: 12.30 Uhr,
Kosten: 1,50 E pro Kind

Sonntag, 18. Oktober
11.00 Uhr Tag der Gemeinschaft in Domb�hl mit J. Hçpp-

ner
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde, mit gemeinsamen Mittagessen
und Kaffeetrinken

18.30 Uhr gemeinsam (neue) Lieder singen

Dienstag, 20. Oktober
16.00 Uhr Krabbelgruppe
20.00 Uhr Gebetsstunde mit A. D. Seng

Donnerstag, 22. Oktober
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“

Sonntag, 25. Oktober
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle „Ein

neuer Mensch werden“ (1. Samuel 9,15–10,16)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde

17.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst am Abend mit
J. K�mmerle „Ein neuer Mensch werden“
(1. Samuel 9,15–10,16)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 27. Oktober
20.00 Uhr Gebetsstunde mit J. Weiß

Mittwoch, 28. Oktober
14.00 Uhr Seniorenkreis mit J. K�mmerle „Wenn ich

einmal reich w�r – vom tr�gerischen und
wahren Reichtum“

Donnerstag, 29. Oktober
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „Motivation – was treibt

uns an?“
19.30 Uhr Glaube im Gespr�ch mit J. K�mmerle „Mut zur

Wahrheit“ (9. Gebot)

Veranstaltungen in den Außenorten
Oberransbach
Dienstag, 20. Oktober
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng sen. mit

J. Weiß

Mosbach
Mittwoch, 21. Oktober
20.00 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit

Pfr. M. Wild

Breitenau
Dienstag, 27. Oktober
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von F. Prçger mit W. Beck

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Feuchtwangen: Gemeinschaftshaus, Kronenwirtsberg 18
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3 bis 7 Jahre)

18.00 Uhr Treffpunkt (11 bis 13 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar f�r M�dels (7 bis 11 Jahre)

17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs (7 bis 11 Jahre)
Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dorfg�tingen: ev. Gemeindehaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)

Teilnahme am Freundeskreis in
Feuchtwangen

Freitag 17.00 Uhr Jungschar f�r alle Kinder
(6 bis 14 Jahre)

Breitenau: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar f�r Jungs

(6 bis 14 Jahre)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Johanna Weiß (Jugendreferentin), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: johanna.weiss@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Samstag, 17.10., Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof,
M�rtyrer

18.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse M�ller-Stadter-Hochholzer /

f�r Eltern Eisenstein und Klump / f�r Rudolf
M�ller / f. Michaela Hagelstein / nach Meinung K.

Sonntag, 18.10., 29. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 20.10., Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum

„An der Sulzach“
18.30 Uhr Hl. Messe f�r Anton Heymann

Donnerstag, 22.10., Donnerstag der 29. Woche im
Jahreskreis

18.00 Uhr Feierl. Oktoberrosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f�r Katharina Lindig
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Freitag, 23.10., Hl. Johannes von Capestrano,
Ordenspriester, Wanderprediger

9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f�r die verst. und
lebenden Angeh. der Fam. Heibl

Samstag, 24.10., Hl. Antonius Maria Claret, Bischof,
Ordensgr�nder

18.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f�r Josef Mayer / nach Meinung K.

Samstag und Sonntag findet vor und nach den Gottesdiensten
die allj�hrliche Verkaufsaktion zur Unterst�tzung der Arbeit von
Pater Bernhard Hanke in Brasilien statt!

Sonntag, 25.10., 30. Sonntag im Jahreskreis, Kollekte f�r die
Weltmission

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 27.10., Hl. Wolfhard (Gualfardus) von Augsburg,
Einsiedler bei Verona

18.30 Uhr Hl. Messe Maria und Franz Rauth und Eltern
Schissler

Donnerstag, 29.10., Donnerstag der 30. Woche im
Jahreskreis

18.00 Uhr Feierl. Oktoberrosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f�r die lebenden und verst.

Mitschwestern vom Konvent St. Elisabeth

Freitag, 30.10., Freitag der 30. Woche im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim zu Ehren Mariens

Samstag, 31.10., Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg
17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Hedwig Ohneberg / f�r

Michaela Hagelstein / nach Meinung K.

Sonntag, 1.11., Hochfest Allerheiligen
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst f�r verst. Priester / f�r alle

Verstorbenen / f�r Martha Glçckner
14.00 Uhr Tod und Auferstehung – Andacht zum Gedenken

an unsere Verstorbenen am Vertriebenenkreuz
auf dem Friedhof

Montag, 2.11., Allerseelen, Kollekte f�r die
Priesterausbildung in Osteuropa

18.30 Uhr Hl. Messe f�r alle Verstorbenen, besonders f�r
die seit letztem Allerseelen Verstorbenen
unserer Pfarrei

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 18. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 21. Oktober
20.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 25. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 28. Oktober
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde
Die regelm�ßigen Termine der Vereine werden k�nftig
in jeder 2. Ausgabe verçffentlicht. Die Termine des
TuS in jeder geraden Ausgabe, die �brigen Vereine in
jeder ungeraden Ausgabe des Mitteilungsblattes.

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Basketball „Griffins“

Heimspiele:
Sonntag, 18.10.2015
11.30 Uhr U12m TuS 1861 Feuchtwangen – TV Altdorf
13.30 Uhr U17w TuS 1861 Feuchtwangen – TB Erlangen
15.30 Uhr BKD TuS 1861 Feuchtwangen – TSV Schwandorf
17.45 Uhr KLHS TuS 1861 Feuchtwangen – TSV Creding

ASV Breitenau – Abteilung Fußball

Punktspielevorausschau: 1. + 2. Herrenmannschaft

So. 18.10.2015, 13.00 Uhr ASV 2 – SpVgg Gallmersgarten 2

So. 18.10.2015, 15.00 Uhr ASV 1 – SV Ornbau

So. 25.10.2015, 13.00 Uhr SG Colmberg/Oberdachstetten –
ASV 2

So. 25.10.2015, 15.00 Uhr SV Mosbach 2 – ASV 1

Sa. 31.10.2015, 17.00 Uhr ASV 2 – SV Ergersheim

So. 1.11.2015, 14.30 Uhr ASV 1 – SSV Aurach

So. 8.11.2015, 12.30 Uhr ASV 2 – TSV Rothenburg 3

So. 8.11.2015, 14.30 Uhr ASV 1 – TSV Lehrberg 2

So. 15.11.2015, 12.30 Uhr Hohlacher SV 2 – ASV 2

So. 15.11.2015, 14.30 Uhr Fortuna Neuses 2 – ASV 1

So. 22.11.2015, 12.30 Uhr SG Erzberg/Insingen 2 – ASV 2

So. 22.11.2015, 14.30 Uhr TSV Schnelldorf – ASV 1

weiter geht es im M�rz 2016

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2015/2016

A-Jugend (Jahrgang 1997/98)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 od. 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch 18.30–20.00 Uhr Mosbach

B-Jugend (Jahrgang 1990/00)
Ansprechpartner:
Beißer Felix, Tel. 0160/6965701
Uyar 	skan, Tel. 0151/29150813
Training: Montag und Mittwoch 18.30–20.00 Uhr Breitenau

C-Jugend (Jahrgang 2001/02)
Ansprechpartner:
Lang Bernd, Tel. 09852/615499 oder 0176/29586053
Training: Dienstag und Donnerstag 18.00–19.30 Uhr Breitenau

D-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner:
Hornberger Wolfgang, Tel. 07950/2816 od. 0163/2009377
Wieland Jçrg, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Dienstag und Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:
Fragner Bernd, Tel. 0176/83779363 od. 07950/802636
Weber Klaus, Tel. 0170/4729245
Training: Mittwoch 17.30–19.00 Uhr

Vorrunde Mosbach/R�ckrunde Breitenau
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F-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner:
Rçsel Maren, Tel. 0170/9192201
Trump J�rgen, Tel. 0151/12723444
Training: Mittwoch 17.00–18.30 Uhr

Vorrunde Breitenau/R�ckrunde Mosbach

G-Jugend (Jahrgang 2009/10)
Ansprechpartner:
Hechenleitner Friedrich, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Franz Hilmar, Tel. 0170/1844256 oder 09857/975095
Training: Dienstag, 17.30 bis 18.30 Uhr

Vorrunde Breitenau/R�ckrunde Mosbach

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel
und Trainingsbetrieb erteilen:
Jçrg Wieland, 2. Vorstand, Tel. 0172/6248544
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/83779363
Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr

Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr

Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2015
Arbeitseinsatz: M�rz – Oktober

SV Mosbach – Abteilung Fußball
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich –
Saison 2015/16

Junioren U19 (A-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/9304 od. 0173/7383053
Bernd Strauß
Training: Montag und Mittwoch von 18.30–20.00 Uhr, Mosbach

Junioren U17 (B-Jugend)
Walter Soldner, Tel. 09852/14 71
Training: Montag und Mittwoch von 18.30–20.00 Uhr, Breitenau

Junioren U15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 0160/8890548
Training:
Dienstag und Donnerstag von 18.00–19.30 Uhr, Breitenau

Junioren U13 (D-Jugend)
Jçrg Schaffner, Tel. 0151/15571220
Training: Dienstag und Donnerstag von 17.30–19.00 Uhr
Dienstag in Mosbach, Donnerstag in Breitenau

Junioren U11 (E-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/2822
Rainer Dollinger, Tel. 09852/908475
Training: Mittwoch von 17.30–19.00 Uhr
Trainingsort:
August–Dezember in Mosbach, Januar–Juni in Breitenau

Junioren U9 (F-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/4991

Raphael Soldner, Tel. 09852/1318
Training: Mittwoch von 17.00–18.30 Uhr
Trainingsort:
August–Dezember in Breitenau, Januar–Juni in Mosbach

Bambinis (G-Jugend)
Bernd Hçrner, Tel. 09852/9554
Michael Volland, Tel. 09857/975894
Training: Dienstag von 17.30–18.30 Uhr
Trainingsort:
August–Dezember in Breitenau, Januar–Juni in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach 1/Mosbach 2/Mosbach 3
Training:
Dienstag und Freitag von 19.00–21.00 Uhr Sportgel�nde Mosbach
Spielleiter: Stefan Arold, Tel. 09852/1027 o. 0151/12763019

Damenmannschaft
Training: Montag und Mittwoch von 19.00–20.30 Uhr
Spielleiterin: Anika Fenn, Tel. 09852/2639

Juniorinnen U13 und U15
Marcus Baumann, Tel. 09852/14 39
Matthias Ballbach, Tel. 0151/18921392
Katja Kern, Tel. 09852/703565
Jens Soldner
Training: Mittwoch von 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Alte Herren
Martin Strauß, Tel. 09852/616787
Training: Dienstag von 20.00–21.30 Uhr, Sportplatz Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand:
Martin Waldmann, Tel. 09852/613898 o. 0171/6726997
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/9304
Sportlicher Leiter Fußball: Martin Saulich, Tel. 09852/17 58
Homepage: www.sv-mosbach.de
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SV Mosbach – Abteilung Turnen
Damengymnastik
Dienstag, 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Dienstag, 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Melanie H�ttner, Tel.: 09857/97 68 89
Tanja Braun, Tel.: 09852/61 32 50
Montag, 16.00–17.00 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel.: 09857/6 86
Trainingszeiten: Donnerstag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach

Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�ner und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
in den R�umen der st�dt. Musikschule.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 27 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09852/8039695
www.cantemus-feuchtwangen.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

Sulzach Senioren (55 plus)
Die Sulzachsenioren treffen sich am Mittwoch, den 21.10.2015
um 19.00 Uhr im Gasthaus Schçllmann.

Kindergruppe des
Bund Naturschutzes
in Bayern

Ortsgruppe Feuchtwangen-Schnelldorf
Treffen der Kindergruppe jeden letzten Freitag im Monat um
14.30 Uhr (außer Schulferien).
Dauer der Veranstaltung: 2 Stunden
Abholung der Kinder um 16.30 Uhr
Ort des Treffens: Parkplatz bei der Hochmeister-Sporthalle/Wald-
lehrpfad FEU

Ansprechpartner: Andrea Gauß, Leiterin BN-Kindergruppe, Tel.
09852/90 80 685, oder Gerhard St�mpfig, 1. Vorsitzender BN-
Ortsgruppe, Tel. 09852/25 05

VdK-Ortsverband Feuchtwangen
Sprechstunden Dienstags von 13.30–16.00 Uhr im ehem. Kran-
kenhaus, Ringstr. 96, 4. Stock, barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Terminvereinbarung f�r ein Beratungsgespr�ch, Tel. 0981/
9 77 86 40
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

VdK-Stammtisch im Caf� Kreuzgang
Mittwoch, 28.10.2015 um 14.00 Uhr
Wir hoffen auf rege Teilnahme. Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Feuchtwangen

STRICK – H�KEL – BASTEL – GRUPPE
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19 Uhr im Raum der AWO
Feuchtwangen innerhalb der AWO-Tagesst�tte, Lohweiherstraße
1 in Feuchtwangen (hinterer Eingang). Jeder, der sich f�r allerlei
Handarbeiten interessiert, ist herzlich willkommen.
Informationen bei Gerlinde Suhr, Tel. 09852/22 31,
Peter Sauer, Tel. 09852/17 76

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Seniorengruppe
Samstag, 17.10.2015
Die DAV-Seniorengruppe wandert am Samstag, 17.10.2015 durch
das Dombachtal. Abfahrt ist um 13.30 Uhr auf der Mooswiese.
Gefahren wird mit priv. PKWs. Eine Einkehr ist geplant. Es sind
auch Nichtsenioren herzlich willkommen.

Frauentreff:
Dienstag, 20.10.2015
Am Dienstag, 20.10.2015 um 19.30 Uhr in den Gesch�ftsr�u-
men am Marktplatz 1.
Wir basteln Wichtelm�nnchen und andere schçne Dinge aus
Filz.
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Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Videogruppe:
Dienstag, 20.10.2015 – Turmstube
19.30 Uhr „Ein Kurzfilm aus den Sommermonaten“

Frauengruppe:
Dienstag, 27.10.2015 – Turmstube
19.30 Uhr Fortbildung „Unterwasserfotografie“

Fischereiverein Feuchtwangen
1888 e.V.

Freitag, 23.10.2015
20.00 Uhr Monatsversammlung im Vereinslokal,

Proklamation Fischerkçnige

Automobilclub Feuchtwangen
1928 e.V.

Samstag, 31.10.2015
Weinfahrt

Tauschring
Feuchtwangen e. V.

Unser n�chstes Treffen findet am
26.10.2015 ab 19.00 Uhr im ASB Seniorenheim
an der Sulzach statt.

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Alle
Bei uns finden Sie fast Alles. Wir bieten Bekleidung f�r Groß und
Klein – egal welches Alter und Grçße, Schuhe – Haushaltswaren
– B�cher – Elektroartikel – Spielsachen und vieles mehr an.
50% Rabatt erhalten Bed�rftige mit Nachweis der ARGE bzw.
dem Tafelausweis.
W�hrend den 	ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Ware sowie Neuware an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr,
Samstag 10.00–13.00 Uhr (keine Warenannahme)

Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Donnerstag von 16.00–17.30 Uhr
Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren
t�glich ab 17.00 Uhr nach Absprache
Reitunterricht f�r Anf�nger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und
Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht
Ponyreiten nach Absprache
Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein
mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt

Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen
N�here Informationen erhalten Sie bei Elke Prçger,
Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
Feuchtwangen e.V.

Beginn der Mostsaison
Mosttermine und Ausk�nfte jederzeit �ber das Vereinstelefon
09852/7 03 08 74 oder www.ogv-feuchtwangen.de/Mosterei.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Trainingszeiten:
Luftgewehr: Freitag 19.00–22.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Nadine Rister, Tel. 09852/61 52 97

Bogenschießen: Freitag 18.00–20.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97
Jugendleiter Bogen: Beate Rister, Tel. 09852/61 52 97

Sch�tzenverein Aichau –
Oberahorn 1966 e.V.

�bungsschießen Jugend
Samstag 16.00–17.00 Uhr

�bungsschießen Erwachsene
Dienstag 19.00–22.00 Uhr

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77
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Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen im
Oktober 2015
Samstag, 24. Oktober 2015
18.00 Uhr �bung gesamte Wehr

Funkalarmierung der Freiwilligen
Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 17.10.2015 wird jeweils zwischen 11.05 und
11.20 Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelçst:
Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfg�tingen, Un-
getsheim, Wehlm�usel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn,
Breitenau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, K�hnhardt am Schle-
gel, Mosbach, Aichau und Th�rnhofen.

SPD – Ortsverein
Feuchtwangen

City-Outlet in Feuchtwangen
Einladung zu einem Gespr�ch
und Informationsaustausch
Der SPD-Ortsverein und Interessierte treffen sich am Dienstag,
den 20. Oktober 2015, um 19.00 Uhr im Spielwarengesch�ft
Haselbeck, Museumstraße 7 in Feuchtwangen.

Teilnehmer:
Michaela Karg, Sprecherin der Initiative „Unsere Stadt“
J�rgen Kiderlen, Gewerbeverein Feuchtwangen
Hans-Georg Haselbeck, Gesch�ftsinhaber
Georg Sperling, 2. B�rgermeister
Kurt Unger, stellvertretender Landrat

Erich Kretzer
1. Vorsitzender
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die Volksliederfreunde aus 

Feuchtwangen und Willi Weber
Wir freuen uns auf Euer Kommen !

die Schützen aus Vorderbreitenthann



Theaterconsortkçln
Wir gehen in die Verl�ngerung! Das THEATERCONSORTK	LN
bietet noch einen weiteren Spieltermin seines bereits am 7. und
8. Oktober aufgef�hrten St�cks „Geschlossene Gesellschaft“ von
Jean-Paul Sartre (�bersetzung von Traugott Kçnig) an.

Handlung:
Drei Personen, ein Mann und zwei Frauen, werden in der Hçlle
in einem Raum zusammen eingesperrt. Einen Folterknecht gibt es
nicht; der Folterknecht wird jeder f�r die beiden anderen sein.
Diese ausgesprochen spannende Konstellation sorgt f�r viel
Z�ndstoff.

Auff�hrungstermin:
28. Oktober 2015

Auff�hrungsort
S�ngermuseum, Am Spittel 4–6, Feuchtwangen

Verkauf:
Abendkasse: 14 E, freie Platzwahl

Veranstalter:
THEATERCONSORTK	LN

Verlag:
Auff�hrungsrechte beim Rowohlt Theaterverlag, Reinbek bei
Hamburg

Ein Ausblick:

BDM – Bundesverband Deutscher
Milchviehhalter e. V. – Kreisteam
Ansbach

Am Montag, den 2. November 2015 l�dt der BDM Kreisverband
Ansbach alle Milcherzeuger zu einem informellen Treffen nach
Herrieden, Schernberg, Gasthaus „Bergwirt“ ein, Beginn: 20.00
Uhr

Vortrag: Ein halbes Jahr nach der Quote
Referent: Landesvorsitzender Manfred Gilch
Wahl der Teamleiter
Wahl der Landesdelegierten

Streuobstannahme beim BN
Der Bund Naturschutz f�hrt am Samstag, den 17. Oktober, am
Lagerhaus Barthelmeß in Schnelldorf (Raiffeisenstraße) von 13.00
bis 17.00 Uhr seine letzte diesj�hrige Streuobst-Annahme durch.
Es kçnnen ungespritzte �pfel und Birnen aus Streuobstbest�nden
angeliefert werden. Die beteiligte Mosterei zahlt zus�tzlich zum
Tagespreis einen Aufpreis von E 3,60/dt.
Um in den Genuss dieses „Streuobst-Pflegebeitrages“ zu kom-
men, m�ssen die �pfel entsprechende Kriterien erf�llen: Sie m�s-
sen aus hochst�mmigen Streuobstbest�nden stammen, im Wirt-

schaftsjahr darf kein chemischer Pflanzenschutz stattgefunden
haben, es m�ssen die Flurst�cks-Nummern und die Gemarkung
der Grundst�cke angegeben werden, von denen die Fr�chte
stammen, die Beschaffenheit des Obstes muss einwandfrei sein
(keine F�ulnisspuren, nur trockene, saubere Ware).
Der BN weist darauf hin, dass lose gesch�ttetes Obst nur mit
Kippern angeliefert werden kann.

Schulnachrichten
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zur Gründungsversammlung 
eines Fördervereins 

für  die  
Johann-Georg-von-Soldner-Realschule

       
Einladung
   

am Donnerstag, 29.10.2015 
um 19:00 Uhr 

in der Aula der Realschule 
Eingeladen sind alle Eltern, ehemaligen Schüler und 
Lehrkräfte, Freunde und Unterstützer der Johann-Georg-
von-Soldner-Realschule. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung ! 
 
Zusätzliche Informationen unter  
schulleitung@realschule-feuchtwangen.de und 09852 2564 



Kindergartennachrichten

Kinderbasar in Schopfloch
Unser Herbst/Winter-Kinderbasar findet am 18.10.2015 von 14–
16.00 Uhr in der TSV-Veranstaltungshalle in Schopfloch statt.
Angeboten werden Kinderbekleidung Herbst/Winter, Spielsachen,
Fahrzeuge usw. Auch Kaffee und Kuchen stehen wie immer zum
Verkauf.
N�here Infos zum Verkauf gibt es unter der Tel.-Nr. 09857/14 78
oder 09857/97 45 71

Sonstiges

Informationsveranstaltung f�r
„Werdende Eltern“

Das Gesundheitsamt, Außenstelle Dinkelsb�hl und die Ern�h-
rungsberatungsstelle der AOK – die Gesundheitskasse Bayern –
laden am Donnerstag, 12. November 2015 um 19.00 Uhr in das
Gesundheitsamt Dinkelsb�hl, Luitpoldstraße 5 in Dinkelsb�hl zu
einem kostenlosen Informationsabend f�r werdende Eltern ein.
Herr Ritter, Physiotherapeut, informiert �ber s�uglingsgerechtes
Betten und Tragen und gibt Tipps, um fr�hkindliche Haltungs-
sch�den zu vermeiden.
Frau Krçmer, Oecotrophologin der AOK, informiert �ber richtige
Ern�hrung in der Schwangerschaft, w�hrend der Stillzeit und gibt
einen �berblick �ber die Vielfalt der S�uglingsmilchnahrung in
den ersten Lebensmonaten eines Babys.

Frau Jutta K�nast-Ilg, Diplom-Sozialp�dagogin beim Gesund-
heitsamt, gibt Erl�uterungen zum Mutterschaftsurlaub, Mutter-
schaftsgeld, Elternzeit, Elterngeld, Landeserziehungsgeld sowie
�ber weitere soziale Leistungen/Hilfen und Allgemeines rund um
die Schwangerschaft.
Es wird um Anmeldung im Gesundheitsamt unter der Nummer
09851/30 52 in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr gebeten.

Agentur f�r Arbeit
Am 26.11.2015 findet im Pilipp Einrichtungshaus in Ansbach
von 9.30 bis 13.30 Uhr wieder ein Infotag Wiedereinstieg – mit
Erfolg zur�ck in den Beruf – statt.
Mit vielf�ltigen Informationen soll dieser Tag vor allem Frauen
ansprechen, die nach einer Familienzeit den Wiedereinstieg in
den Beruf vor Augen haben.
Interessierte haben hier die Mçglichkeit, sich umfassend rund um
das Thema „Wiedereinstieg“ zu informieren. Mit dabei sind an
dem Tag viele Beratungsstellen und Weiterbildungsorganisatio-
nen, die mit Rat und Tat sowie vielen praktischen Tipps weiter-
helfen kçnnen.

Donnerstag um halb3 im BIZ
Am Donnerstag, den 29. Oktober 2015 um 14.30 Uhr stellen die
Hochschulen Ansbach und Weihenstephan-Triesdorf im BIZ der
Agentur f�r Arbeit Ansbach, Schalkh�user Str. 40 zum Thema
„Studieren in der Region“ ihre Bachelor-Studieng�nge (auch
duales Studium) vor.

Die Hochschule Ansbach informiert �ber
Q Angewandte Ingenieurwissenschaften
Q Betriebswirtschaft
Q Biomedizinische Technik
Q Industrielle Biotechnologie
Q Multimedia und Kommunikation
Q Ressortjournalismus
Q Wirtschaftsinformatik
Q Wirtschaftsingenieurwesen

Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf informiert �ber
Q Agrartechnik
Q Ern�hrung und Versorgungsmanagement
Q Landwirtschaft
Q Lebensmittelmanagement
Q Technologie Erneuerbarer Energien
Q Umweltsicherung
Q Wassertechnologie
Bei Bedarf gibt es auch Informationen zu den entsprechenden
Masterstudieng�ngen bei den beiden Hochschulen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Teilnahme mit einer Gruppe/
Schulklasse wird um vorherige Anmeldung unter der Tel.-Nr.
0981/182-333 gebeten!

Betriebsf�hrung Burg Colmberg Hotel GmbH/
Fa. Chorbacher GmbH
Am Donnerstag, den 12. November 2015 findet jeweils von
14.15 Uhr bis ca. 15.30 Uhr eine Betriebsf�hrung bei Burg
Colmberg Hotel GmbH, Burg Colmberg 1, 91586 Colmberg
bzw. Fa. Chorbacher GmbH, Am Markt 11 in Colmberg statt.
Hoch �ber Colmberg auf der Burg bietet sich die Chance, hinter
die Kulissen des Hotelbetriebes zu blicken. Von der Hotelorgani-
sation bis zum K�chenablauf kann man an diesem Nachmittag
live dabei sein.
Die Fa. Chorbacher, als f�hrender Landmaschinenh�ndler, bietet
die Mçglichkeit, sich direkt vor Ort �ber die Aufgaben und T�tig-
keiten eines/r Land- und Baumaschinenmechatroniker/in zu in-
formieren.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anfahrt muss in Eigenregie
durchgef�hrt werden! Die Veranstaltungen finden zeitgleich
statt, so dass die Teilnahme nur an einer der beiden Betriebsst�t-
ten erfolgen kann!
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 Berufliche Oberschule Bayern 
Staatliche Fach- und Berufsoberschule Triesdorf 

Ausbildungsrichtung Agrarwirtschaft, 
Bio- und Umwelttechnologie 

INFO-TAGE 
am 

Freitag, 20. November 2015  
und Freitag, 19. Februar 2016 

um 15:00 Uhr 
in der Alten Reithalle Triesdorf 

ab 13:30 Uhr Besichtigung der Schule 
 

Sie erhalten umfassende Informationen über 
unser Praktikum und die Praktikumsbetriebe
die Aufnahmebedingungen 
die Profilfächer und mögliche Abschlüsse 
die Studienmöglichkeiten 
die Wohnmöglichkeiten in und um Triesdorf 
 
Unsere Informationen richten sich an Interessierte
  mit Mittlerer Reife    FOS 
  mit Mittlerer Reife + Berufsausbildung  BOS 
 

Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2016/17 
22. Februar bis 4. März 2016 

 
Weitere Auskünfte: 
  Staatl. Fachoberschule und Berufsoberschule Triesdorf 
  91746 Weidenbach-Triesdorf, Reitbahn 7 
  Tel.: 09826/185002    Fax 09826/185999 
  Internet: http://www.fos-triesdorf.de 
  E-Mail: mail@fos-triesdorf.de 



Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – daher wird um vorherige An-
meldung bis sp�testens 09.11.2015 unter der Tel.-Nr. 0981/182-
333 gebeten.

Betriebsf�hrung Fa. Mondi Wellpappe Ansbach GmbH
Am Donnerstag, den 19. November 2015 findet von 14.30 bis
ca. 16.30 Uhr bei der Fa. Mondi Wellpappe Ansbach GmbH, Ro-
bert-Bosch-Str. 3, Ansbach eine Betriebsf�hrung statt.
Die Fa. Mondi bietet ein breites Feld an Ausbildungsberufen in
einem der wichtigsten Wirtschaftszweige Deutschland – der Pa-
pier, Pappe und Kunststoff verarbeitenden Industrie. Auch nach
der Ausbildung werden Weiterbildungen ermçglicht.
An diesem Nachmittag werden folgende Ausbildungsberufe live
vor Ort vorgestellt:
Q Maschinen- und Anlagenf�hrer/in
Q Elektroniker/in f�r Betriebstechnik
Q Packmitteltechnologe/-technologin
Q Industriekaufmann/-frau
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt –
daher wird um vorherige Anmeldung bis sp�testens 16.11.2015
unter der Tel.-Nr. 0981/182-333 gebeten. Die Anfahrt muss in
Eigenregie erfolgen!

Aufruf zur Haus- und
Straßensammlung 2015
f�r unsere Kriegsgr�ber vom
16. Oktober bis 1. November
(Kernsammlungszeitraum)

Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE
KRIEGSGR�BERF�RSORGE e.V. f�hrt vom 16. Oktober bis zum
1. November 2015 seine Haus- und Straßensammlung durch.
Die Spenden unterst�tzen die Instandhaltung und den Bau der

832 deutschen Soldatenfriedhçfe und Kriegsgr�berst�tten mit et-
wa 2,7 Millionen Toten in aller Welt.
Am 8. Mai 2015 j�hrte sich das Ende des Zweiten Weltkriegs in
Europa zum 70. Mal. Als die Waffen auch in Asien am 2. Septem-
ber 1945 endlich schwiegen, hatten Krieg und Gewaltherrschaft
�ber 55 Millionen Menschenleben ausgelçscht. Die Gedanken
gingen zur�ck in eine Zeit, die besonders den J�ngeren heute
wie eine unwirkliche, ferne und dunkle Vergangenheit vor-
kommt. Und doch war es bittere Realit�t. Wer aus den Nach-
kriegsgenerationen kann sich heute vorstellen, was die Menschen
damals erlebten und empfanden? Viele, wohl fast alle dachten
daran, wie es nun weitergehen sollte. Sie dachten daran, wie sie
�berleben sollten: in der Gefangenschaft, in Internierungslagern,
auf den Transporten zur Zwangsarbeit oder w�hrend der Vertrei-
bung aus ihrer Heimat. Wie sollte es weitergehen, das Leben in
Ruinen, mit wenig Nahrung, ohne Heizung oder Brennmaterial,
ohne Arbeit, ohne Perspektive?
Zur materiellen Not kam das Leid um die Opfer. Fast acht Millio-
nen Deutsche, Soldaten und Zivilpersonen, waren tot. Millionen
von Menschen wurden allein in Deutschland nach Kriegsende
gesucht – bis heute blieben rund 1,3 Millionen von ihnen ver-
misst. Die Zahlen sind bekannt – aber das Leid l�sst sich nicht in
Zahlen ausdr�cken.
Seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges sind 70 Jahre vergangen
und seither in �ber 200 Kriegen und B�rgerkriegen weitere Mil-
lionen von Toten zu beklagen und t�glich werden es mehr. Dies
zeigt, wie bitter notwendig die Mahnung zum Frieden ist. In un-
serer hektischen Zeit sind die Friedhçfe und Gedenkst�tten Orte
der Besinnung und Stille, zugleich aber auch Orte der Erinnerung
und der Trauer. Solange wir uns der Toten erinnern, sind sie nicht
vergessen.
F�r seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele Vor-
haben m�ssen zur�ckgestellt werden, weil die Mittel fehlen. Bitte
helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.
Wir danken Ihnen daf�r!
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